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So nutzen Sie dieses Buch 

Die folgenden Elemente erleichtern Ihnen die Orientierung 
im Buch: 
 

 Beispiele und Muster 

Hier finden Sie hilfreiche Beispiele und Musterschreiben. 
 

Definitionen 
Hier werden Begriffe kurz und prägnant erläutert. 
 

 Die Merkkästen enthalten Empfehlungen und hilfrei-
che Tipps. 

 

Auf den Punkt gebracht 

Am Ende jedes Kapitels finden Sie eine kurze Zusam-
menfassung des behandelten Themas.  
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Vorwort 

Der Sinn und Zweck des Pflichtteils liegt darin sicherzustel-
len, dass die nächsten Angehörigen eines Verstorbenen im 
Erbfall nicht völlig leer ausgehen. Der Erblasser kann tes-
tamentarisch oder erbvertraglich bestimmen, dass seine 
gesetzlichen Erben nichts vom Erbe erhalten sollen. Die 
Möglichkeiten des Erblassers sind aber nicht nur auf eine 
Enterbung beschränkt. Er kann auch bereits zu seinen 
Lebzeiten sein Vermögen an ihm liebe Menschen ver-
schenken und so an ihm unliebsamen Personen vorbei-
schleusen. In diesen Fällen garantiert das Gesetz den 
Pflichtteilsberechtigten eine gewisse Mindestteilhabe am 
Nachlass. 

Das Pflichtteilsrecht naher Angehöriger des Erblassers war 
gerade in den letzten Jahren immer wieder heftig umstrit-
ten. Vor dem Hintergrund geänderter gesellschaftlicher 
Verhältnisse und einer fortschreitenden Auflösung der 
Kernfamilie wurde gar in Erwägung gezogen, die Pflicht-
teilsquoten erheblich zu reduzieren. 

Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Änderung des Erb- und 
Verjährungsrechts am 1.1.2010 hat der Gesetzgeber aller-
dings die Bedeutung des Pflichtteilsrechts als verfassungs-
rechtlich geschützte Mindestteilhabe am Nachlass gestärkt.  

Argumente für und gegen das Pflichtteilsrecht gibt es viele: 
Im Zeitalter der Patchwork-Familien und der damit einher-
gehenden Gefahr der fortschreitenden Entfremdung der 
engsten Verwandten voneinander scheint es zwar immer 
weniger hinnehmbar, dass Personen, die möglicherweise 
seit Jahren den Kontakt zum Verstorbenen verloren haben 
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oder diesen überhaupt noch nie hatten, zwingend am 
Nachlass teilhaben sollen. Für das Pflichtteilsrecht spricht 
aber, dass die Familie immer noch eine wichtige Säule 
unserer Gesellschaft ist und auch in Zukunft bleiben soll. 

München, im Juli 2013  Julia Roglmeier 
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